
KBV „Freesenholt“ Utar�-Schweindorf e.V. seit 1912 

Wettkampfbestimmungen für das Vereinswerfen

1. Abgeworfen wird vor der Einmündung zum Grünen Weg und das Ziel ist in der Kurve bei 

Heio Block

2. Jede Staffel wirft einen eigenen Staffelmeister aus. Jeder Staffelmeister erhält eine 

Urkunde. Die männliche und weibliche Jugend A und B wirft als einzige Jugendklasse 

ihren Meister auch auf dieser Strecke aus.

3. Jeder darf nur in der Staffel starten, in der er in der Saison geworfen hat. Jugendliche 

können nur in ihrer Altersklasse werfen. Grundlage hierfür ist die zurückliegende Saison. 

Doppelstarts sind nicht zulässig. 

4. Jedes Vereinsmitglied, das in der vergangenen Saison nicht am Punktspielbetrieb für den 

KBV Utarp-Schweindorf teilgenommen hat, darf in der „Freien Klasse“ antreten. Es gibt 

eine männliche und eine weibliche „Freie Klasse“.

5. Jeder Werfer darf nur die in seiner Klasse gültigen Boßelkugeln benutzen. Vor dem Start 

gibt man an, ob man mit der Holz- oder Gummikugel werfen möchte. Während des 

Wettkampfes ist ein Tausch nicht mehr möglich.

6. Sieger ist, der mit den wenigsten Würfen das Ziel überquert. Bei Gleichstand entscheiden 

die über das Ziel hinaus geworfenen Meter. Sollte auch hierbei ein Gleichstand eintreten, 

wird ein nochmaliges Werfen (Stechen) erforderlich. Hierbei sind ab dem Startpunkt 3 

Würfe in Richtung Ziel zu absolvieren. Sieger ist, wer nach diesen drei Würfen die größte 

Weite erzielt hat. Bei Bedarf wird dieses wiederholt.

7. Wer das beste Ergebnis aller männlichen Klassen erreicht, erhält einen Gesamtpokal. Dies 

gilt ebenfalls für die weiblichen Klassen.(„King bzw. Oueen of the road“)

8. Gestartet wird möglichst in Dreierpaarungen. Um einen reibungslosen Ablauf zu gewähr-

leisten, hat jeder Werfer mindestens einmal als Schiedsrichter bzw. als Bahnweiser zu 

fungieren. Sollte dies von einem Werfer nicht gemacht werden, so kann sein Ergebnis 

annulliert werden.

9. Es gelten die allgemeinen Werferbedingungen des FKV.

Anmerkung für alle Teilnehmer:

Um die Spannung wie in den letzten Jahren bis zum Schluss zu 

gewährleisten, bitten wir Euch, die Ziellinie als Werfer nicht zu 

überschreiten.chweindorf e.V.


